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Techn. Daten:

Schaltung: 
Variation von Linear Technology Application Note 86 Abbildung I2, zusätzlicher LT1013 als 
Pufferverstärker am Ausgang. Dieser kann weggelassen werden und die Quelle direkt mit dem 
Ausgang verbunden werden, ggf. können am Opamp-Footprint Entstörelemente eingefügt werden. 
Ausgangsklemmen mit Stressentlastungsfräsung, LTZ1000A-Footprint mit Stressentlastungs-
bohrungen

Ausgangsspannung:
7,2 V

Lötaugenanschlüsse:
GND (Systemmasse)
+15V Sternförmige Betriebsspannungsverteilung
GUARD (2x) Abschirmfolien auf Leiterplatte

Ausgangsanschlüsse:
Montageloch für PK4-TS Klemme rot (positiv) und schwarz (negativ), 19 mm Abstand

Versorgung: 
Nennspannung +15V, Stromaufnahme im thermischen Equilibrium ca. 24 mA, Aufwärmphase 
kurzfristig etwas mehr (Stromversorgung HP6632B mit 30 mA Limit ausreichend für Startup)

Unterdrückung von Eingangsspannungsschwankungen: 
Bei +12V Betriebsspannung nach Stabilisierung des Stromverbrauchs mit HP3456A 6,5 Digit DVM 
an Ausgang keine Abweichung zu erkennen

Halbleiter:
1xLTZ1000A, 2xLT1013 DIP8, 2x1N4148, 1xBC546C

Widerstände:
Präzisionstypen General Resistance Type Econistor, Bezug: Rhopoint Germany
Nicht-Präzisionstypen: Vanilla

Kondensatoren:
MLCC 0805: Vanilla

Gehäuse:
Weißblechgehäuse, Bezug: Fa. Otto Schubert. Gehäuse „Übergroß“, Platz für Vorregler etc. !

Thermoisolierung:
Außen Pappkarton mit Bubblewrap, innen Kunststoffhaube auf LTZ1000A


